
Impfbusse stellen um Mobile:
Impfangebote  nur  noch  mit
Termin
Aufgrund des großen Andrangs bei den mobilen Impfangeboten des
Kreises werden auch für die mobilen Impfangebote ab sofort
Impftermine vergeben. Der Kreis Unna reagiert damit auf die
für alle Beteiligten unbefriedigende Situation vor den mobilen
Impfangeboten in den letzten Tagen. Die Zahl der Impfwilligen
hatte die beschränkten Kapazitäten der mobilen Impfangebote
bei  weitem  überschritten,  sodass  immer  wieder  Menschen
abgewiesen werden mussten.

„Das wollen wir den Impfwilligen und unseren Mitarbeiterinnen
und  Mitarbeitern  ersparen“,  erläutert  Sandra  Pflanz,  beim
Kreis Unna zuständig für die öffentlichen Impfangebote, die
Entscheidung nunmehr auch für die mobilen Impfangebote Termine
zu vergeben. Obwohl der Kreis Unna die Angebote zum Impfen
drastisch  erhöht  hatte  und  für  jede  Stadt  oder  Gemeinde
Impfstellen eingerichtet wurden, war hier Nachfrage bei den
letzten Impftagen der Busse und anderer mobiler Impfangebote
weiter stark angestiegen.

Aktuell werden die Termine für die Einsätze im Dezember 2021
ins Terminvergabesystem des Kreises eingeben und sind in den
nächsten Tagen unter www.kreis-unna.de/impfen buchbar.

Geimpft  werden  weiterhin  Erst-,  Zweit-,  und
Auffrischungsimpflinge.  Verimpft  werden  an  allen  Standorten
die Impfstoffe der Hersteller BioNTech/Pfizer und Moderna. Es
besteht  keine  Wahlmöglichkeit  zwischen  BioNTech/Pfizer  und
Moderna.

Auch die Sechs-Monate-Regel gilt an den Impfbussen, wie an
allen anderen Impfstellen: Liegt keine medizinische Indikation
vor, müssen zwischen der Zweitimpfung und der Boosterimpfung 6
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Monate Abstand liegen.

Der Kreis Unna wollte ursprünglich mit den Impfbussen ein
niederschwelliges (Erst-) Impfangebot an die Stellen bringt,
wo niedrige Impfquoten vorlagen und ein leicht zugängliches
Impfangebot  helfen  sollte  Bevölkerungsgruppen  zu  erreichen,
die sonst nur schwer angesprochen werden können. Dies ist auch
immer noch notwendig, wird aber aktuell konterkariert durch
die  hohe  Nachfrage  nach  Boosterimpfungen  auch  an  den
Impfbussen.  Diese  Drittimpfungen  waren  zunächst  den
niedergelassenen Ärzten vorbehalten, sollen aber nun auch von
Impfstellen und Impfbussen angeboten werden.

Um einen reibungslosen Ablauf der Impfungen an den Impfbussen
und den weiteren mobilen Impfangeboten zu gewährleisten, um
lange Wartezeiten zu vermeiden und um Leute nicht ohne Impfung
wegschicken zu müssen, stellt der Kreis Unna nun auch die
Impfungen  bei  den  mobilen  Impfangeboten  auf  vorherige
Terminvergabe  um.  PK  |  PKU


